Ein Abend mit Boogie und 

Blues

Mit aktuellen Songs und bekannten Ohrwürmern gastiert der junge St.Galler Elias Bernet am 7. November in der „Moststube“

Gerade mal 13 Jahre war Elias alt, als er den Boogie-Woogie entdeckte; seither spielte er in jeder freien Minute Klavier. Was ihn an dieser Art von Musik so faszinierte, war das freie Spiel auf den Tasten, das ihm den Freiraum der Interpretation gab, um sich selbst in der Musik auszudrücken.
Heute, mit 22, blickt der St.Galler bereits auf vielfältige Erfahrungen im Musikbusiness zurück, die mit der Verleihung des St.Galler Förderpreises 2005 einen Höhepunkt erreichten. Zwar musste vergangenes Jahr dann die Musik wegen der Matura und der Rekrutenschule etwas zurückgesteckt werden. Doch im April tourten Elias Bernet & Friends erfolgreich in meistens ausverkauften Lokalen und begeisterten mit ihrem neuen Programm. Später folgte Elias Randy Lippincotts Einladung, mit ihm in den Staaten Pennsylvania und New Jersey zu touren, was ein „unvergessliches Erlebnis“ war. Es folgte noch ein Auftritt mit Charlie Love („best unsigned band of Chicago“), und seine CD wurde im US-Radio vorgestellt. Nun erhält das Ostschweizer Publikum die Gelegenheit, Elias Bernet wieder einmal in der „Moststube“ zu erleben.

Für das Konzert des leidenschaftlichen Musikers, dessen Repertoir weit über Boogie-Woogie und Blues hinausgeht, verlost der anzeiger fünfmal zwei Tickets. Postkarte bis 30.10.06 an: anzeiger, „Elias Bernet“, 9001 St.Gallen.

